
UV Entlebuch 

Protokoll 

der 32. ordentlichen Generalversammlung 
vom Freitag den 19.November 1999 im Hotel Bad Wolhusen 

Traktandliste: 1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 

1. Begrüssung und Appell -

Begrüssung und Appell 
Wahl der Stimmenzähler 
Protokoll der ordentlichen GV 1998 
Jahresbericht des Präsidenten 
Jahresrechnung und Revisorenbericht 
Orientierung in Sachen Keglerzeitung 
Mitgliederbewegung 1998/99 
Jahresrangliste 1999 mit Auf- und Abstieg 
Mutationen/Wahlen 
a) des gesammten Vorstandes 
b) des Präsidenten 
c) des Kassiers 
d) der Rechnungsrevisoren 
e) des Fähnrichs 
Anträge zu Randen der GV 
Jahresprogramm 2000 
Einsätze und Mitgliederbeiträge 
Jahresauszeichnung 
Ehrungen 
Wahl des nächsten Tagungsortes 
Verschiedenes 

Um 19.30 Uhr besammelten sich die Mitglieder zu einem feinen Imbiss aus der Badküche. 
Gestärkt konnte der Präsident um 20.30 Uhr die 32. ordentliche GV eröffuen. Er begrüsste die 
Anwesenden, und freut sich über das grosse Intresse am Vereinsleben. Besonderen 
Willkommgruss galt dem Ehrenmitglied Lehmann Peter. Entschuldigt haben sich die 
Ehrenmitglieder Emmenegger Franz, Schnyder Christoph und Zihlmann Willy, sowie Muri 
Ruedi, Schmidiger Markus und Baumeler Ferdy. Fredy bedankt sich bei Farn. Rogger für das 
Gastrecht. Da mit der heutige GV das Vereinsjahr 1999 abgeschlossen, und das Vereinsjahr 
2000 eingeläutet wird, hoffi Fredy auf einen sachlichen und speditiven Verlauf. Änderungen 
der Traktandenliste wurde nicht verlangt. 
-> Appell 
Die Aufrufung ergab 24 Anwesende Klubs. Entschuldigt haben sich KK Buholz und KK 
Lindenhof. Unentschuldigtes fernbleiben von KK Rebstock 1 



2. Wahl der Stimmenzähler 

Fredy bestellt das Büro der heutigen Sitzung. 
-> Als Protokollführer amtet Sekretär Werner Friedli 
-> Als Stimmenzähler werden Bucher Stefan, Häusermann Rolf und Brun Franz vorgeschlagen 
und auch gewählt. Die Auszählung ergab folgenden Bestand. 
Anwesend 61 
Absolutes Mehr 31 
2/3 Mehrheit 42 

3. Protokoll der 32. ordentlichen GV 1998 

Das Protokoll wurde wiederum jedem Klubpräsidenten mit der Einladung zugestellt. Da es 
keine Einwände gab, wurde es einstimmig gutgeheissen. 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

Fredy hat auch dieses Vereinsjahr in einem ausführlichen Bericht zusammengefasst, und 
ebenfalls jedem Klubpräsidenten zukommen lassen. Sepp würdigte die Arbeit vom Präsidenten, 
und dankt für den lückenlosen Rückblick, der von den Anwesenden mit Applaus genehmigt 
wurde. 

5. Jahresrechnung und Revisorenbericht 

Robi erläuterte uns wie gewohnt eine detaillierte Jahresrechnung. Das Jahr 1999 konnte Dank 
der Fahnenweihe einen Gewinn verzeichnen. Christoph Schnider vom Revisorenklub Farnern 1 
bestätigte uns die Kasse geprüft zu haben, und verlas den Revisorenbericht. Nach Entlastung 
der verantwortlichen Organe, wurde Ro bi für die saubere und korrekte Buchführung gedankt. 

6. Orientierung in Sachen Keglerzeitung 

Seit vielen Jahren wurde die Kegler-Zeitumg in Schöftland gedruckt. Ab dem Jahr 2000 
übernimmt die Firma Rickli& Wyss in Bern diese Aufgabe. Die Redaktion wird vom ZV­
Mitglied Otto Sahli geleitet. Für die UV- Mitglieder wird sich nichts ändern. 

7. Mitgliederbewegung 1998/99 

Da wieder ein leichter Rückgang zu vermelden ist, ruft Sepp die Präsidenten und Anwesenden 
auf, aus ihren Kreisen neue Mitglieder zu animieren. 

8. Jahresrangliste 1999 mit Auf-und Abstieg 

Nach der 9. Meisterschaft wurde die Schlussrangliste erstellt, um anschliessend den Auf-und 
Abstieg vorzunehmen, welcher mittels EDV-Programm gemacht wird, das korrekt nach den 
Richtlinien der SFKV-Statuten programmiert ist. Es ergibt folgende Verteilung: 
Kat. A 30% Kat. B 35% Kat. C 35% 

9. Mutationen und Wahlen 

Da leider unser „Chrampfer" Josef Aregger das Amt als EDV-Verantwortlicher niederlegt, 
musste nach einem Ersatz Umschau gehalten werden. Der Vorstand, schlägt in der Person von 
Bucher Lukas der GV einen würdigen Nachfolger vor. Lukas wurde einstimmig gewählt.Da im 
nächsten Jahr ein Wechsel im Vorstand vorgesehen ist, wird Schumacher Martin als EDV­
Stellvertreter vorgeschlagen und auch gewählt. Martin wird zudem mit dem ausarbeiten der 



Chronik und dem Einrichten einer Internetseite beauftragt. Herzliche Gratulation an Lukas 
und Martin für die glanzvolle Wahl. 

-> a) des gesamten Vorstandes 
Da von den andern Vorstandsmitgliedern keine Demmission eingegangen ist, werden sie von 
den Anwesenden im Globo wieder gewählt. 
-> b) des Präsidenten 
Vice-Präsident Sepp Aregger würdigt die Arbeit von Fredy Birrer in den vergangenen Jahren, 
und schlägt ihn zur Wiederwahl vor. Fredy wird einstimmig und mit Applaus wieder als 
Präsident gewählt 
-> c) des Kassiers 
Da wir uns keinen besseren Kassier als Robi Stalder vorstellen können, wird auch er 
einstimmig in seinem Amt bestätigt. 
-> d) der Rechnungsrevisoren 
Der Vorstand hat bereits orientiert, dass gemäss Statuten, statt einem Revisoren-Club eine 
Rechnungsprüfungskommission von 4 Personen gewählt werde, die im Rechnungswesen 
gewandt ist. Der Chefrevisor wird alle zwei Jahre (Wahljahr) durch den Amtsältesten Revisor 
ersetzt. 
Als Chefrevisor wird Beat Stadelmann KK Farnern vorgeschlagen und auch gewählt. 
Als weitere Revisoren wurden Thomas Lütolf KK Lamm, Andre Aregger KK Tous les neufs 
und Rolf Untemährer KK Alpenglöggli 84 gewählt. 
-> e) des Fähnrich und Vice-Fähnrich 
Als Fähnrich wurde Alfred Emmenegger für zwei weitere Jahre wieder gewählt. Ebenso wurde 
Hans Schwingruber als Vice-Fähnrich bestätigt. 
Allen gewählten herzliche Gratulation. 

10. Anträge z.H. der GV 

Von den Mitgliedern sind· in der gesetzten Frist keine Anträge eingegangen. Der Vorstand hat 
seinerseits drei Anträge zu unterbreiten. 
-> Einzelcup 
Wie an der PK bereits orientiert, möchte der Vorstand den Einzelcup mit allen Vorrunden bis 
und mit Final an einem Tag (Samstag) austragen. Vorteil: Die Kegler müssen nur einen Tag 
resevieren. Nachteil: Es können nur noch Doppelbahnen berücksichtigt werden. 
Dem Antrag wurde 58 zu 3 Stimmen zugestimmt. 
-> Verwendung Reingewinn der Fahnenweihe 
Der Vorstand war der Meinung, mit einem Pick-Nick oder Brunch den Gewinn so an die 
Mitglieder zu verteilen. Josef Gehrig gab uns in einem Brief bekannt, dass er für eine 
Verteilung an die Klubs sei. Diese Lösung wird aber nicht glücklich machen, da auch die 
Einzelmitglieder Anrecht auf diesen Gewinn haben. Darum wird der Vorschlag, den Gewinn in 
die Vereinskasse fliesen zu lassen, von den Anwesenden einstimmig gutgeheissen. 
-> Ehrenmitgliedschaft Josef Aregger 
Wie bereits bei den Mutationen erwähnt, hat Sepp Aregger nach 14jähriger Tätigkeit als 
Vorstandsmitglied demissioniert. Der Vorstand ist der Meinung, dass eine so lange Iniziative 
eine besondere Wertschätzung verdient. Deshalb wird der Versammlung vorgeschlagen Sepp 
die Ehrenmitgliedschaft zu verleihen. Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 

11. Jahresprogramm 2000 

Unser Sportchef Anton Muri hat in der Zwischenzeit alle Daten bereinigt und kann den 
Anwesenden ein Exemplar überreichen. Das Jahresprogramm 2000 wurde von den 
Anwesenden einstimmig gutgeheissen. 
Toni orientiert, das es in Zukunft keine Trainingshefte mehr gibt, da sehr wenige Klubs noch 
Trainings absolvieren. Solche die ein Training anmelden möchten, müssen dies direkt beim 
Wirt machen. 



12. Einsätze und Mitgliederbeiträge 

Die Einsätze und Mitgliederbeiträge bleiben gleich wie im Vohrjahr. Laut Statuten muss aber 
abgestimmt werden. 

Keglerpass inkl Zeitung Fr. 50.-
Keglerpass ohne Zeitung Fr. 25.-
Nur Zeitung Fr. 25.-
Klubeinsatz Fr. SO.-

MS-Einsätze SO-Kugel Fr.14.-
100-Kugel Fr. 19.-
Sport Fr. 18.- (10.-,5.-,3.-) 
Einzelcup Fr. 25.-
Americaine Fr. 26.- pro Paar 
Durchschnitt Fr. 5.- (nur einen pro Saison) 

Abgaben an UV. MS Fr. 3.20 
Exteme MS Fr. 2.50 
Sport Fr. 1. 50 
Americaine Fr. 3.- pro Paar 
Kranzkarten anschreiben Fr. 20.- pro MS 

Allen Abgaben und Einsätzen wurde einstimmig zugestimmt. 

13. Jahresauszeichnungen 

Die Serie ,,Brücken im Verbandsgebiet" wird fortgeführt. Klubauszeichnungen gibts für alle 
Klubs, im Einzel 2 KK für grosse Auszeichnung und 1 KK für kleine Auszeichnung. 

14. Ehrungen 

Für 20jährige Treue erhalten die Kameraden Hafner Fritz, Nick Franz, Ruckstuhl Pius, 
Schmidiger Markus, Schurtenberger Adolf und Zihlmann Josef den legendären 
Schlüsselanhänger. Die neu gewählten Vorstandsmitglieder und Rechnungsrevisoren können 
als Dank für ihre Bereitschaft an der Spitze mitzuwirken einen Blumenstrauss 
entgegennehmen. 
Wie bereits bekannt, haben wir Josef Aregger die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Josef ist an 
der GV 1985 in den Vorstand aufgenommen worden. 1986 wurde er Chef der Gesamtrang­
liste. 1988 wurde er in den Kantonalvorstand gewählt. 1991 war Sepp EDV-Verantwortlicher 
am UVMW in Buholz. Ehefalls war er 1999 Mitglied des OK für die DV /SFKV und der 
Fahnenweihe. Seit 1990 war Sepp Mannschaftsleiter der Kantonemannschaft und konnte 
seinen Abschluss mit einer Goldmedaille krönen. Als Dank und Anerkennung wurde Sepp ein 
Present überreicht. 

15. Wahl des nächsten Tagungsortes 

Als nächster Tagungsort vom 18.Nov.2000 wir das Hotel Drei Könige gewählt. 

16. Verschiedenes 

Die Anfrage auf die Durchführung der GV evtl. an einem Freitagabend wurde mehrheitlich 
bejat. Die Auzeichnungen der SM können wiederum im Lamm Buholz abgeholt werden. 
Mit Dankesworten an alle, und den Wünschen „einen guten Rutsch ins nächste Jahrtausend" 
konnte Fredy die 32 GV schliessen. 

für getreues Protokoll der Aktuar 


